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1. Herren

gegen
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Spiel beim TuS Spenge (33:34)

Nach sechs Siegen in Serie 
fuhren wir mit Selbstvertrau-
en, jedoch personell sehr ange-
schlagen zum Tabellenvorletzten 
Spenge. 

Das Spiel verlief anfangs wie 
geplant. Wir konnten uns immer 
wieder zwei bis drei Tore vor 
Spenge schieben. Hinten stan-
den wir nicht so sicher wie aus 
den letzten Spielen gewohnt, 
schafften es vorne aber die Spen-
ger Abwehr ein ums andere mal 
auszuspielen uns zu einfachen 
Abschlüssen zu kommen. Einzig 
unsere Chancenverwertung ver-
hinderte, dass wir das Spiel früh 
klarer gestalteten. Ganz im Ge-
genteil, nach 20 Minuten kamen 
Fehlpässe und technische Fehler 
hinzu, sodass Spenge nach 26 
Minuten in Führung gehen konn-
te. Helbzeitstand: 14:14. 

In der zweiten Halbzeit ging 
es nur noch hin und her. Wir 
schafften es zu keinem Zeit-
punkt mehr defensiv Ordnung 
ins Spiel zu bekommen. Offensiv 
lief es weiterhin. Nach 53 Minu-
ten setzte sich Spenge auf 3 Tore 
Vorsprung ab, was wir innerhalb 
von 3 Minuten in eine 1-Tore-
Führung für uns drehen konnten, 
nur um anschließend mit 3 tech-
nischen Fehlern alles wieder aus 

der Hand zu geben.

Man muss sagen, dass wir 
das Spiel zwar verdient verloren 
haben, aber unzählige strittige 
Schiedsrichterentscheidungen 
viel Hektik in das Spiel gebracht 
uns Spenge in die Karten gespie-
lt haben. 

Tore für den TLQ: Jonas Schä-
kel (9), Sven Esler (7/3), Jan 
Beißner (6), Heiko Breuer (5/4) 
Eike Korte (3), Sebastian Busch, 
Matthias Lampe und Marco Pran-
ge (je 1)

   Sven Esler







Spiel bem HCE Bad Oeynhausen (29:37)

Im Spiel gegen Bad Oeyn-
hausen zeigten wir zwei völlig 
verschiedene Gesichter. In der 
ersten Halbzeit setzten wir Bad 
Oeynhausen mit einer aggres-
siven Abwehr unter Druck. Wir 
spielten mit viel Tempo nach 
vorne und schlossen konsequent 
ab. Wir lagen immer mit 2 oder 
3 Toren vorne und ließen Bad 
Oeynhausen nie wirklich ins Spiel 
kommen. 

Die zweite Halbzeit war genau 
das Gegenteil. Wir spielten ohne 
Abwehr und vorne nahmen wir 
uns viele Lustwürfe und spielten 
unzählige Fehlpässe. So konn-
te Bad Oeynhausen in den er-
sten 10 Minuten nach der Pause 
aus einem 15:17 Rückstand eine 
23:18 Führung machen. 

Anschließend beschäftigten 
wir uns nur noch mit den Schieds-
richtern, die durch fragwürdige 
Progressivität dem Spiel ihren 
Stempel aufdrückten, und ver-
gaßen dabei völlig das Handball 
spielen. 

Der falsche Ansatz bei der Su-
che nach einem Schuldigen für 
die Leistung in der zweiten Halb-
zeit hat uns dabei ganz klar die 
Chance auf einen Sieg genom-
men.

Tore für den TLQ: Jonas Schä-
kel (9), Heiko Breuer, Sven 
Esler, Matthias Lampe (je 5), 
Marco Prange (3), Timo Breuer 
und Eike Korte (je 1)

   Sven Esler



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1.  HSG Porta Westfalica 20 92 605 : 513 33 : 7
 2.  SG Bünde-Dünne 20 67 621 : 554 30 : 10
 3.  HCE Bad Oeynhausen 20 72 599 : 527 26 : 14
 4.  TuS Nettelstedt 2 20 40 648 : 608 25 : 15
 5.  HSG Altenbeken/Buke 20 22 564 : 542 25 : 15
 6.  TuS Lahde/Quetzen 20 36 575 : 539 22 : 18
 7.  SG Handball Detmold 20 8 560 : 552 21 : 19
 8.  TuS Brake 20 -11 538 : 549 20 : 20
 9.  HSG EURo 20 -31 500 : 531 17 : 23
10.  TuS Spenge 2 20 -8 546 : 554 16 : 24
11.  TV Sachsenroß Hille 20 -40 509 : 549 15 : 25
12.  HSG Handball Lemgo 3 20 -32 523 : 555 14 : 26
13.  HSV Minden-Nord 20 -46 493 : 539 14 : 26
14.  SpVg Versmold 20 -169 467 : 636 2 : 38







Der aktuelle Spieltag

TuS Lahde/Quetzen - SG Handball Detmold 21.03.15

TuS Brake - TuS Nettelstedt 2 21.03.15

TV Sachsenroß Hille - SpVg Versmold 21.03.15

HSG EURo - HSV Minden-Nord 21.03.15

HSG Handball Lemgo 3 - SG Bünde-Dünne 21.03.15

TuS Spenge 2 - HCE Bad Oeynhausen 22.03.15

HSG Porta Westfalica - HSG Altenbeken/Buke 22.03.15

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 29 : 25

SG Bünde-Dünne - HSG EURo 28 : 26

HSV Minden-Nord - TuS Brake 24 : 30

SG Handball Detmold - HSG Porta Westfalica 22 : 30

TuS Nettelstedt 2 - TV Sachsenroß Hille 37 : 22

HCE Bad Oeynhausen - TuS Lahde/Quetzen 37 : 29

SpVg Versmold - TuS Spenge 2 22 : 27



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen SG Handball Detmold

12 Christoph Schäkel 1 Daniel Wodarsch

32 Gerrit Marsch 16 Cornelius Nolte

3 Jonas Schäkel 3 Tobias Diekmann

5 Jakob Pries 4 Fabian Schipmann

7 Eike Korte 7 Jens Spies

9 Marco Prange 8 Alexander Scholz

11 Julius Linnemann 9 Mats Bönnemann

13 Timo Breuer 10 Max Römer

14 Matthias Lampe 14 Marvin Wekge

15 Sebastian Busch 17 Thomas Jürgensmeier

17 Heiko Breuer 18 Bernhard Mager

18 Jan Beißner 19 Matthias Betge

20 Frank Habbe 22 Henning Gote

23 Sven Esler 23 Jasmin Baltic

33 Dennis Pahnke 26 Marvin Wächter

34 Pascal Boelhauve

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Laszlo Benyei

Zeitnehmer
Heiner Tödheide

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Schiedsrichter
Bernhard Hülsmann
Dietmar Lefelmann







Unser heutiger Gegner: SG Handball Detmold

Heute geht es gegen die SG 
Handball Detmold. Unser Ziel ist 
es dabei unsere kleine Negativ-
serie von zwei Niederlagen zu 
beenden und wieder ein Erfolgs-
erlebnis einzufahren. Wir können 
das Spiel zwar entspannt ange-
hen, was die Tabellensituation 
mit Sicht nach unten angeht, wol-
len aber bis zum Ende der Serie 
noch so viele Siege wie möglich 
einfahren und gucken was nach 
oben am Ende herausspringt

Zuletzt zeigten wir in Bad 
Oeynhausen zwei komplett ver-
schiedene Gesichter in Halbzeit 
eins und zwei. Im Hinspiel in De-
tmold war das genauso, jedoch 
damals mit dem positiven Ende 
für uns. Anfangs ließen wir dem 
Detmolder Rückraum zu viel Platz 
und unsere eigenen Chancen un-
genutzt. In Hälfte zwei ließen wir 
defensiv so gut wie gar nichts 
mehr zu und drehten einen Fünf-
Tore-Rückstand in einen 26:34-
Sieg. Wir wissen also, wo wir an-
zusetzen haben.

Die Vorzeichen sind jedoch 
anders als vor dem Hinspiel. Per-
sonell gehen wir weiterhin am 
Stock, werden aber auch heute 
wieder durch Jan aus der A-Ju-
gend aufgefüllt und auch Jakob 

streift sich nach sehr langer Zeit 
mal wieder ein Jersey über.

Damit viel Spaß beim heutigen 
Spiel! 

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



2. Herren

Spiel beim HSV Minden-Nord 2 (32:24)

Bei unserem Auswärtsspiel 
gegen das Tabellenschlusslicht 
Minden-Nord 2 hatten wir nur ein 
Ziel: zwei Punkte zu holen. Dies 
gelang uns auch schon im Hin-
spiel, jedoch auf eine eher un-
schöne Art und Weise. Daher war 
es uns wichtig die erste Halbzeit 
dieses Mal nicht zu verschlafen 
und den Stemmeranern nicht 
noch einmal so viel Spielraum zu 
geben. Um dieses ehrbare Ziel in 
die Tat umzusetzen hatten wir 
aus der A-Jugend Jan, Timo und 
Mika als Unterstützung dabei.

 Doch war der Spielbeginn 
nicht von der erwarteten Leich-
tigkeit geprägt, die man gegen 
den Tabellenletzten erwartete. 
So taten wir uns schwer unse-
re Angriffe konsequent zu Ende 
zu spielen wodurch die Zahl an 
Torchancen nicht besonders he-
rausragend war. Auch unsere 
Deckung stand sehr unsicher, 
woraus ein unbefriedigender 
Halbzeitstand von nur 13:13 
folgte.

 Die zweite Spielhälfte 
sollte allerdings zeigen, dass wir 
es besser können. Zwar star-
teten wir mal wieder eher durch-
wachsen, jedoch gelang uns 
beim Stand von 17:15 ein toller 

Lauf. Dabei gelang es uns durch 
konzentriertes und engagiertes 
Spiel in 15 Minuten nur ein Ge-
gentor zu kassieren. Dies lag 
außerdem an einer sehr starken 
Leistung unseres Star-Torhüters 
Flo Beltiño. So konnten wir uns 
in dieser Viertelstunde auf 18:26 
absetzen und das Spiel frühzei-
tig für uns entscheiden. Dadurch 
konnten wir unser Auswärtsspiel 
am Freitagabend mit 24:32 für 
uns entscheiden. Hurra!

Emilio Sanchez de la Römbke 







Spiel gegen den TuS Gehlenbeck 2 (21:25)

Vergangene Woche war es für 
uns an der Zeit unsere gute Lei-
stung der Vorwoche zu wieder-
holen. Dieses Mal ging es gegen 
die zweite Truppe des TuS Geh-
lenbeck. 

Im Hinspiel zeigten wir eine 
eher als mies zu bezeichnende 
Leistung, daher hatten wir uns 
vorgenommen es dieses Mal ein-
deutig besser zu machen. Unter-
stützung aus der A-Jugend blieb 
leider aus, da diese leider zeit-
gleich unterwegs waren, jedoch 
konnten wir Unterstützung in 
Form von Fredo für uns gewin-
nen.

Das Spiel begann mal wieder 
eher mäßig und wir taten uns 
schwer eine konstante Leistung 
in der Abwehr zu zeigen. Auch 
im Angriff hatten wir zahlreiche 
Probleme. Zwar konnten wir uns 
einige gute Chancen herausspie-
len, jedoch scheiterten wir immer 
wieder am gegnerischen Torhü-
ter. Trotzdem gelang es uns das 
Spiel für weite Teile ausgeglichen 
zu halten. Bis zum Stand von 
17:17. 

Danach taten wir uns extrem 
schwer gegen die Gehlenbecker, 
denn wir scheiterten noch im-
mer am Torhüter der Gegner. 

So konnte sich das gegnerische 
Team entscheidend absetzen und 
es gelang uns nicht mehr den An-
schluss zu halten. So kam es zur 
selbstverschuldeten Heimnie-
derlage mit dem Endstand von 
21:25.

Colonel Estéban McRömbke



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

64 65 66 Hermann Stahlhut 68 69 Marten Franke



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1.  TuS 09 Möllbergen 2 17 82 481 : 399 31 : 3
2.  TV Sachsenroß Hille 2 18 78 483 : 405 31 : 5
3.  TuSpo Meißen 18 38 505 : 467 22 : 14
4.  TuS Eintr. Oberlübbe 2 16 35 421 : 386 20 : 12
5.  TuS Porta-Barkhausen 17 5 439 : 434 18 : 16
6.  HSG Vlotho-Uffeln 17 -12 405 : 417 16 : 18
7.  HSG Porta Westfalica 2 17 -36 445 : 481 15 : 19
8.  TuS Gehlenbeck 2 16 -2 369 : 371 14 : 18
9.  TuS Lahde/Quetzen 2 17 -4 466 : 470 14 : 20

10.  LIT Handball NSM 4 16 -50 356 : 406 11 : 21
11.  TSV Hahlen 3 17 -45 348 : 393 7 : 27
12.  HSV Minden-Nord 2 16 -89 350 : 439 3 : 29







1. Frauen

Spiel bei der Ibbenbürener SpVg 08 (14:30)

Am vergangen Samstag sind 
wir mit unseren treusten Fans mit 
Bus nach Ibbenbüren gefahren. 
Da Ibbenbüren Erster in der Ta-
belle mit nur drei Minuspunkten 
ist, haben wir uns nicht sehr viel 
errechnet. Aber es gab eine Ver-
änderung und zwar waren wir 
dieses Wochenende sogar fünf 
Rückraumspielerinnen, jedoch 
war unser Außenaufgebot mit le-
diglich nur einer Außen besetzt. 

In das Spiel starteten wir ei-
gentlich gar nicht so schlecht. 
Denn bis zur 15. Minute gelang 
Ibbenbüren nur sieben Tore, aber 
uns eben auch nur fünf. Die Ab-
wehr beider Teams sprach also 
für sich. Doch ab der ersten Vier-
telstunde kamen die Gastgebe-
rinnen immer wieder zu leichten 
Toren, auch aufgrund der Torhü-
terin, die gezielt Bälle hielt und 
dadurch den schnellen Gegenan-
griff einleitete. Halbzeitstand war 
dadurch 13:7. 

Zweite Halbzeit begann nicht 
viel anders. Die Damen aus Ib-
benbüren stellten sich auf unsere 
Angriffe ein und so erzielten wir 
auch in der zweiten Hälfte unse-
re sieben Tore wie auch schon in 
der 1. Halbzeit denn trotz offener 

Deckung konnten wir am Ergeb-
nis nicht mehr viel verändern, so-
dass nach dem Abpfiff 30:14 auf 
der Anzeigetafel stand. Was al-
lerdings noch erwähnenswert ist, 
ist dass Anna-Lena sieben Tor-
versuche und einen Siebenmeter 
abwenden konnte und dass Marie 
aus den A-Mädchen uns freundli-
cherweise unterstützt hat.  

Tore für den TLQ: Karina 
Schenkel (4), Melissa Balic, Ma-
dlen Biller (je 3), Birte Haßfeld, 
Katharina Kater, Imke Korte und 
Anna Stranzenbach (je 1)

   Katharina Kater



Spiel gegen den SC Westfalica Kinderhaus (26:24)

Am Sonntag trafen wir auf die 
Mannschaft aus Kinderhaus. Wir 
wussten, dass nach den letzten 
vier Niederlagen nun endlich wie-
der ein Sieg her musste und so 
starteten wir voller Tatendrang in 
das Spiel. 

In der ersten Halbzeit führten 
wir zwar kontinuierlich, aber 
konnten uns auch nicht wirklich 
absetzen, da sich einige Lücken 
in der Abwehr auftaten. 

In die Halbzeit gingen wir dann 
mit einer knappen 11:10-Füh-
rung. 

Die zweite Halbzeit begann 
schleppend und die Fehler häuf-
ten sich, sodass der Gegner sich 
auf ein 13:13 in der 34. Minute 
herankämpfen konnte. 

Jedoch sorgte eine gut aufge-
legte Meike Kämna im Tor, welche 
zusammen mit Marie aushalft, 
dafür, dass wir zu keiner Zeit im 
Spiel zurücklagen. 

Die Abwehr wurde immer bes-
ser und so gelang uns bis zur 54. 
Minute eine Sechs-Tore-Führung 
(24:18). 

Allerdings wurde es zum 
Schluss nochmal spannend. Kin-
derhaus kam bis auf zwei Tore 

heran und so kam es zu einem 
26:24-Endstand. 

Tore für den TLQ: Katharina 
Kater (5), Carolin Krink (5/4), 
Imke Korte (4/4), Melissa Balic, 
Karina Schenkel (je 3), Lisa Bra-
se, Anna Stranzenbach (je 2), 
Birte Haßfeld und Anne Schubert 
(je 1) 

  Denise Bruse







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1.  Ibbenbürener SpVg 08 19 213 614 : 401 35 : 3
2.  FC Vorwärts Wettringen 19 101 497 : 396 33 : 5
3.  TV Verl 2 19 37 459 : 422 24 : 14
4.  TuS Lahde/Quetzen 19 30 474 : 444 24 : 14
5.  TuS Eintracht Oberlübbe 19 26 444 : 418 23 : 15
6.  HSG Hüllhorst 19 -7 469 : 476 23 : 15
7.  SC Westfalia Kinderhaus 19 6 480 : 474 18 : 20
8.  VfB Holzhausen 19 -40 441 : 481 16 : 22
9.  TB Burgsteinfurt 19 -68 445 : 513 11 : 27

10.  HT SF Senne 19 -121 412 : 533 8 : 30
11.  TuS Nettelstedt 19 -82 456 : 538 7 : 31
12.  1. HC Ibbenbüren 19 -95 385 : 480 6 : 32



Hier spricht die A-Jugend

Bevor die Saison für die A-
Jugend überhaupt losging, konn-
te man schon von einem Erfolg 
sprechen. Nach mehreren Jah-
ren schaffte es wieder eine Ju-
gendmannschaft des TLQ, sich 
für eine überkreisliche Liga, in 
diesem Fall in der Landesliga, zu 
qualifizieren. 

Nach einem spannenden, aber 
auch kraftraubenden Marathon 
konnte man sich im Frühjahr zu-
nächst glücklich im Kreis, nach-
her aber recht souverän Über-
kreis durchsetzen. Nach der 
Kreismeisterschaft in der Vorsai-
son wollten wir uns auch in der 
Landesliga erfolgreich beweisen.

Nach einem verheißungsvollen 
Start mit 6:4 Punkten ging es 
dann jedoch nicht mehr so er-
folgreich weiter. Mit einer schwer-
wiegenden Knieverletzung   für 
Julian ging dann eine Reihe von 
Verletzungen los, die, gepaart 
mit andersgearteten Ausfällen, 
uns regelmäßig mit acht bis neun 
Leuten antreten ließ.

Wir waren von dem Moment an 
nur noch sporadisch in der Lage, 
unser eigentliches Leistungsver-
mögen zu zeigen und verloren 
Spiele zum Teil deutlich

Zwischendurch gelangen uns 

dann aber noch ein paar High-
lights, wie das letzte Spiel vor 
Weihnachten, wo wir beim dama-
ligen Dritten Rödinghausen das 
zweite Spiel in zwei Tagen hat-
ten und uns mit einem Minikader 
(u.a. mit Timo im Feld) ein 33:26 
gelang.

Zuletzt konnten wir auch wie-
der erfolgreicher spielen und hol-
ten bei der JSG BIss ein 32:32 
und gegen Gronau ein 34:33.

Morgen geht nun diese Achter-
bahnfahrt einer Saison mit einem 
Heimspiel um 16 Uhr gegen den 
CVJM Rödinghausen zuende. Wir 
hoffen noch einmal auf tatkräf-
tige Unterstützung bei unserem 
Versuch, uns mit einem Sieg aus 
der Landesliga zu verabschie-
den.

  Gerrit Marsch
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Die Pizza in 
Burgerform.

Der Pizzaburger von Dr. Oetker.
Für alle, die Pizza mögen und Burger lieben. Innen 

supersaftige Pizza, außen knuspriger Burger. 

Greift ihn, beißt ihn!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Die aktuelle Tabelle der A-Jugend (Landesliga)
1.  JSG Hesselteich-Loxten 21 135 674 : 539 36 : 6
2.  SG Bünde-Dünne 21 173 675 : 502 35 : 7
3.  JSG Biss 21 14 612 : 598 24 : 18
4.  Handball Bad Salzuflen 21 -40 590 : 630 21 : 21
5.  SV Vorwärts Gronau 21 30 615 : 585 20 : 22
6.  JSG NSM-Nettelstedt 2 21 -12 629 : 641 20 : 22
7.  CVJM Rödinghausen 21 -15 585 : 600 19 : 23
8.  HSG Handball Lemgo 2 21 -4 562 : 566 18 : 24
9.  HSG Augustdorf/Hövelhof 21 -49 548 : 597 16 : 26

10.  TuS Eintr. Oberlübbe 21 -56 530 : 586 16 : 26
11.  TV Kattenvenne 21 -78 595 : 673 14 : 28
12.  JSG PLQ Handball 21 -98 550 : 648 13 : 29



Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Anne Schubert, 
Karina SchenkelJg. 1996/97

B-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Jonas Schäkel,
Dietmar PrangeJg. 1998/99

C-Mädel Freitags 17.30 19.00 SZ Meike Bulmahn,
Imke KorteJg. 2000/01

D-Mädel Donnerstags 17.30 19.00 SZ
Christina Rzaczek

Jg. 2002/03

E-Mädel Mittwochs 16.00 17.30 SZ Melissa Schmidt,
Birte HaßfeldJg. 2004/05

A-Jungen Dienstags 17.30 19.00 SZ
Gerrit Marsch

Jg. 1996/97 Donnerstags 20.30 22.00 SZ

B-Jungen Donnerstags 19.00 20.30 SZ Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Mittwochs 17.30 19.00 HS Rüdiger Tebbel,
Mark HinkelmannJg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

D-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ Friedhelm Römbke,
Nils RömbkeJg. 2002/03

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Melina Schmidt 
Sebastian Busch, Jg. 2004/05

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2006

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Manuela Breuer,
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, GS = Grundschule Lahde







Hier spricht der Fan-Club

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf
-nur du bist fortgegangen.

Du bist nun frei, und unsere Tränen wünschen dir Glück.

Johann Wolfgang von Goethe

In der vorletzten Woche mussten wir von unserer Manu Abschied neh-
men. Sie war Gründungsmitglied des Fan-Clubs „Jetzt geht’s los“ und 
jahrelang unsere Organisatorin, der immer wieder etwas einfiel, wie man 
die Arbeit und den Spaß des Fan-Clubs verbessern konnte. Viele schöne 
Busfahrten mit den Mannschaften haben wir mit Broten und Trommeln 
begleitet und dabei viel Freude gehabt. 

Der Fan-Club ist traurig, dass Manu nicht mehr in unserer Mitte ist, 
aber sie hätte gewollt, dass wir unsere Mannschaften weiterhin tatkräftig 
unterstützen und unsere Arbeit  in ihrem Sinne weiterführen.

Unsere Gedanken sind bei ihrer Familie: Uwe, Florian, Timo und Lu-
kas,

für den Fan-Club „Jetzt geht’s los“

Christel Uphoff



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HSG Altenbeken/Buke
Samstag, 11. April 2015

Anwurf: 17.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

SG Bünde-Dünne
Samstag, den 18. April 2015

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

FC Vorwärts Wettringen
Sonntag, 7. März 2015

Anwurf: 17.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

TuS Eintracht Oberlübbe
Samstag, den 18. April 2015

Anwurf: 16.00 Uhr






